


In einem Weiterbetreuungsprogramm bekommen Sie 
dann regelmäßig Untersuchungstermine und alle weiteren 
Behandlungsschritte werden individuell auf Sie abgestimmt. 
Sollte es notwendig sein, dass Sie noch Spezialisten 
anderer Fachrichtungen konsultieren müssen, 
wird Ihr Hausarzt oder Internist die 
verschiedenen Behandlungen 
für Sie koordinieren.
 
 
 
 
 

S O  P R O F I T I E R E N  S I E 
V O M  V O R S O R G E P R O G R A M M  I M 

D A K  S P E Z I A L I S T E N - N E T Z W E R K .

Sie können sicher sein, Ihr Arzt hat die entscheidenden 
Behandlungsfelder im Blick. Gemeinsam entscheiden Sie, welche 
davon für Sie wichtig sind. Und je nach Befund garantiert Ihnen 
das Programm die passende Therapiestrategie.
 
 
Gefäßschädigungen (periphere Verschlusskrankheit)

Wie gut die Gefäße noch arbeiten, checkt Ihr Arzt durch 
�T�Q�F�[�J�€�T�D�I�F���#�M�V�U�E�S�V�D�L�N�F�T�T�V�O�H�F�O��
 
 
Nierenschäden (chronische Nierenkrankheit)

Kranke Nieren bereiten lange keine Schmerzen. Deshalb ist 
es wichtig, dass der Arzt im Urin mit speziellen Teststreifen 
nach ersten Hinweisen sucht. 
 
Zeigt sich in einem der genannten Behandlungsfelder ein 
Therapiebedarf, steht Ihnen das Weiterbetreuungsprogramm 
offen. Es garantiert regelmäßige Untersuchungen bei Ihrem 
Arzt und eine ideale Abstimmung aller Folgetherapien.

Sie wollen sich trotz Hypertonie (Bluthochdruck) wohlfühlen und 
Ihre Lebensqualität erhalten? Ihre DAK-Gesundheit hat gemeinsam 
mit der Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-Holstein ein be-
sonderes Vorsorgeprogramm für Hypertoniker entwickelt. Es ist ein 
individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Diagnostik- und 
Therapiekonzept.
 
Hypertonie ist eine Erkrankung, die mit weitreichenden Folgen und 
Belastungen verbunden ist. Über längere Zeit kann es zu Veren-
gungen der Blutgefäße kommen – schmerzende Beine beim Gehen 
können die Folge sein. In wenigen Fällen führt es auch zu offenen 
Stellen und dem Absterben einzelner Hautareale. Eine mögliche 
Folge von der Hypertonie ist der fortschreitende Funktionsverlust 
der Nieren, d. h. der Körper kann nicht mehr alle Schadstoffe richtig 
�B�V�T�T�D�I�F�J�E�F�O�����%�J�F�T���L�B�O�O���T�Q�¿�U�F�S���T�P�H�B�S���C�J�T���[�V�S���%�J�B�M�Z�T�F�Q�•�J�D�I�U���	�#�M�V�U�X�¿-
sche) führen. Die Spezialisten im Programm erkennen frühzeitig die 
ersten Signale solcher Folgeerkrankungen und tun alles, damit Ihnen 
Folgeschäden erspart bleiben.
 
 

S O  L Ä U F T  I H R E  T H E R A P I E  I M 
D A K  S P E Z I A L I S T E N - N E T Z W E R K  A B .

Nachdem Ihr Hausarzt oder Internist bei Ihnen Hypertonie fest-
gestellt hat und Sie sich für eine Programmteilnahme entschieden 
haben, wird er je nach Bedarf eine oder beide Vorsorgeuntersuchun-
gen machen. Falls sich dabei erste Anzeichen einer Folgeerkrankung 
ergeben, wird er mit Ihnen einen entsprechenden Therapieplan 
entwickeln.

Q�Q Lassen Sie sich von Ihrem Spezialisten beraten.  
Wenn er Ihnen die Teilnahme an diesem Behandlungs-
�B�O�H�F�C�P�U���F�N�Q�€�F�I�M�U���V�O�E���B�V�D�I���4�J�F���T�J�D�I���E�B�G�×�S���F�O�U�T�D�I�F�J�E�F�O�
��
unterschreiben Sie eine Teilnahmeerklärung.

Q�Q Sollten Sie es sich anders überlegen, können Sie  
Ihre Teilnahmeerklärung innerhalb von zwei Wochen 
nach Abgabe der Erklärung widerrufen, ohne dass  
Sie Gründe angeben müssen.

S O  E I N F A C H  I S T  
D I E  T E I L N A H M E :

WICHTIGE

VORSORGE.
RECHTZEITIG HANDELN.


